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Einführungs-Bemerkungen

Die österreichischen Krankenversicherungsträger 
wendeten im Jahr 2005  

€ 15.969.533,-- excl. Mwst.

für orthopädische Schuheinlagen auf.

Bedingt durch die geänderte Lebensweise ist die Tendenz weiter steigend.
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Einlagenversorgung bei statischen 
Beschwerden und langfristiger 
Belastung des Fußes

Die Versorgung des Fußes mittels Einlagen hat in den letzten 
Jahren einen deutlichen Wandel erfahren.

Der Trend geht immer mehr weg von harten, rein 
unterstützenden Einlagen hin zu funktionellen Einlagen.

Aus orthopädischer Sicht muss gesagt werden, dass gerade das 
Thema instabile Unterlagen und Koordination des Fußes in den 
letzten Jahren eine deutliche Aufwertung erfahren hat und jeder 
Ansatz in dieser Richtung als sehr begrüßenswert anzusehen ist.
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Anspruch des ergo pum p FOOTBED®

Mit dem ergo pum p FOOTBED® wird eine
dynamische, fast instabile Einlage geboten,
die die Bewegung des Fußes in einer natürlichen,
physiologischen Abrollbewegung leiten soll.

Die gegenständliche Studie sollte feststellen,
ob der oben dargestellte Anspruch auch aus
orthopädisch-medizinischer Sicht als erfüllt
betrachtet werden kann.
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Studiendesign

Altersgruppe: 30 – 69 Jahre

Vorbestehende Beschwerden und Verletzungen:
17 % vorbestehende Beschwerden
67% vorbestehende Verletzungen
16% o.B.

Tragedauer: von den Probanden selbst wählbar

Schuhwerk: von den Probanden selbst wählbar

Die Ergebnisse wurden durch Fragebogen und zusätzlicher 
Befragung und Untersuchung ermittelt.



25.01.2008Studiendesign, -durchführung und –besprechung: Dr. Christoph Michlmayr 6

Ergebnisse

Die überwiegende Mehrzahl der Probanden empfindet diese 
Einlage als sehr angenehm.

Bei unterschiedlichen Fußproblemen, vor allem bei 
statischen Überlastungssymptomatiken, ist ein 
sehr positives Ansprechen gegeben.

Die Studie ergab, dass selbst bei empfindlichen Füßen die 
Einlage als angenehm empfunden wurde, und die Nachteile einer 
festen Einlage hier nicht gegeben sind.
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Die Effekte wurden unabhängig von der 
Tragedauer bemerkt.

 Darstellung der Tragedauer in Stunden
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Die Effekte wurden unabhängig von 
vorbestehenden Beschwerden bzw. 
Verletzungen bemerkt.
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Die Effekte wurden unabhängig vom 
verwendeten Schuhwerk bemerkt.
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Abfrage nach der Zufriedenheit der 
Probanden mit dem ergo pum p FOOTBED ®
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Abfrage nach der Wirkung 
des ergo pum p FOOTBED®
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Betrachtung der Funktionsweise

Die Verteilung und Verschiebung der Flüssigkeit innerhalb der 
Einlage entspricht weitgehend einer physiologischen 
Abrollbewegung. Das heißt, die Bewegungsabläufe des Fußes 
werden in eine richtige Richtung gelenkt.

Diese instabile Unterlage wird als Grundlage zur Verbesserung 
der Propriozeption des Fußes ausgenützt.



25.01.2008Studiendesign, -durchführung und –besprechung: Dr. Christoph Michlmayr 13

Indikationsbereiche

•Sehr interessante Alternative für alle stehenden und gehenden 
Berufe, wo langfristige Belastungen vorprogrammiert sind 
hier kann durch die Instabilität die Ermüdung des Fußes deutlich verzögert werden 
und damit letztendlich auch Schmerzen hintan gehalten werden

•Möglichkeit des Einsatzes dieser Einlage bei statischen 
Beschwerden
hier scheint ein neuer, guter Ansatz gefunden worden zu sein. Es könnte hier 
gelingen, mittels dieser Einlage eine deutliche Verbesserung der Schmerzsituation zu 
erzielen

• Indikationsbereich im Sportbereich
ist nicht gegeben
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Zusammenfassung

Vorbeugung für den beschwerdefreien Fuß als auch Versorgung in 
leichten Krankheitsfällen
Die ergo pump FOOTBED ® Einlage ist eine echte Neuheit auf dem Markt und bietet 
hier die Möglichkeit, sowohl vorbeugend (ohne vorbestehende Fußbeschwerden) als 
auch in leichten Krankheitsfällen eine gute Versorgung anzubieten.

Wirksamkeit 
Die Wirksamkeit ist unabhängig von Alter, Geschlecht und eventuell vorbestehenden 
Fehlstellungen gegeben.

Akzeptanz 
Die Akzeptanz durch die Träger ist sehr hoch (keine einzige Angabe über 
unangenehme Nebeneffekte)

Nachahmen von Barfußgehen 
Das hier mögliche Nachahmen von Barfußgehen wird von den Trägern auch als 
solches mit sogar einem Trainingseffekt empfunden.
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2 Variationen: 
CITY, das schlanke Fußbett, passt in (fast) alle Schuhe und
COMFORT, für besondere Ansprüche, braucht aber mehr Platz

Größen: 36/37  38/39  40/41  42/43  44/45
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Curriculum

Dr. Christoph Michlmayr
Stadtplatz 26 ordination@michlmayr.info
4150 Rohrbach www.michlmayr.info

Geboren am 13.09.1965

Facharzt für Orthopädie

Ausbildung v.a. an der Abteilung für konservative
Orthopädie, Orthopädisches Spital Wien Speising
damaliger Leiter Univ.Prof.Dr. Hans Tilscher

Curriculum Seite 1
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Curriculum Dr. Christoph Michlmayr (Fortsetzung)

Ärztekammerdiplom für Manuelle Medizin

Arzt für Allgemeinmedizin

Kursleiter bei den Wirbelsäulenschulen
des Vereins zur Prävention von
Wirbelsäulenstörungen

Vizepräsident des gemeinnützigen
Vereins SOS Körper

Curriculum Seite 2
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Curriculum Dr. Christoph Michlmayr (Fortsetzung)

Beirat des Vereins für Vorsorge
und Sozialmedizin der Ärztekammer OÖ

Kurslehrer bei der ÖÄGMM

Betreuender Arzt des ÖSV Snowboardteams

Niedergelassen als Facharzt für Orthopädie mit
Kassenordination in 4150 Rohrbach, Stadtplatz 26

Curriculum Seite 3
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